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sern. Ablenkung, Entspannung, Bio-Feedback und Hypnose, sind Möglichkeiten,

verbessern die Fähigkeit, mit Schmerzen zu leben und können oft
Schmerzen zum Verschwinden bringen. Einfachere Aerobic-Übungen und
Widerstandstraining können ebenfalls Schmerzen vermindern und den
körperlichen Zustand verbessern. Die Ärzte werden ermuntert, den Patienten
zu empfehlen, ihre regelmässigen Gymnastikübungen weiterhin zu pflegen.
Verantwortliche im Gesundheits- und Finanzbereich sollten ihr Augenmerk
vermehrt auf die Schmerzbewältigung Betagter werfen und Mittel dafür
freigeben. Der Bedarf ist dringend. 33.2 Millionen Amerikaner sind 65 Jahre alt
und darüber und es wird geschätzt, dass sich diese Zahl in den nächsten 18
Jahren verdoppeln wird.
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Realität:
Insgesamt werden 76% aller Krankheitskosten durch
chronische Krankheit verursacht. Bei den Aufwendungen für
über 65Jährige sind es sogar 96%.
Die medizinische Betreuung der Chronischkranken kostete
1990 in den USA 425 Milliarden US$ für Arztkosten,
Hilfsmittel, Spitalkosten, Pflegeheimkosten, Spitex und
therapeutische Dienste.
Dies entspricht etwa 150 $ pro Monat je Einwohner für
chronische Krankheit und 50 $ für akute Krankheit. Auf die
Einwohner der Schweiz mit ihren 37 Mio. Gesundheitskosten

umgerechnet ergibt dies pro Monat 334 Fr. für chronische-

und 106 Fr. für akute Krankheiten.

C. Hoffmann et al, JAMA 276: 1473-1479, 1996
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